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Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

RV Solidarität Schweinfurt : SV Untereuerheim 
Dienstag, 26.03.2024, 18:00 Uhr

Juskevicius und Straub bleiben gegen den SV 
Untereuerheim ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf die
Mannschaft des RV Solidarität Schweinfurt am vergangenen Dienstag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Untereuerheim. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Lian Straub. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Juskevicius und Straub, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Juskevicius / Straub konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Lommel / Wagner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es dauerte eine Weile, bis Hubertas
Juskevicius den Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Wagner unter Dach und Fach hatte. Lange mit Luis
Lommel kämpfen musste Lian Straub, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:4, 4:11, 9:11, 11:7
niedergerungen hatte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Richard Gross letztlich im Repertoire, um Niklas
Wagner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 7:11. Beim 9:11, 11:5, 11:
7, 11:6-Erfolg gegen Maximilian Dinkel kam Lian Straub nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwar brachte Luis Lommel Hubertas Juskevicius
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hubertas Juskevicius mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim Stand
von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Richard Gross beim 2:3 gegen Maximilian Dinkel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Lian Straub bei seinem 3:1 gegen Niklas Wagner doch
überlegen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Richard Gross seinem Gegner Luis Lommel letztlich beim 5:11, 8:11, 11:9, 5:11
nicht gefährlich werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3.
Beim 11:6, 11:4, 11:4 gegen Maximilian Dinkel fand Hubertas Juskevicius indes von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:3 für
Juskevicius und 12:6 für Dinkel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den RV Solidarität Schweinfurt am 12.04.2024 gegen den
Heimatverein Burglauer möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 12.04.2024 gegen TV/DJK Hammelburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 RV Solidarität Schweinfurt

Doppel: Juskevicius / Straub 1:0 
Einzel: H. Juskevicius 3:0, L. Straub 3:0, R. Gross 0:3 

 SV Untereuerheim
Doppel: Lommel / Wagner 0:1 
Einzel: L. Lommel 1:2, N. Wagner 1:2, M. Dinkel 1:2
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